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- Episode II: Gefahr auf dem Stoppelmarkt -
Seid gegrüßt, es ist wieder V wie Vechta Time. 

Wie wir in der letzten Episode gesehen haben, wurde Vechta von Adolfzilla heimgesucht. 
Blacky und Ara haben in einem erbitterten Kampf Vechta gerettet. 

Die Frage woher Adolfzilla her kam und wer es erschaffen hat, ist bisher nicht geklärt gewesen.

Schauen wir mal, ob sich die Frage heute klären lässt und was sonst in unserer Lieblings Stadt so los ist. 

Die ganze Stadt ist voll tapeziert mit Flyer, Plakaten und Transparenten auf denen zu lesen ist, 
dass in Kürze das weltberühmte Fest „Stoppelmakrt“  stattfinden wird.
Die Sonne scheint und auf den Straßen herrscht reges Treiben. 
Leute hängen bunte Wimpel und Fähnchen auf und schmücken die Stadt für das Fest. 

Auch im Vechtaraner ZwiebackClub wird fleißig gearbeitet. 
Alle Mitglieder sind dabei, alles für ihren diesjährigen Stand auf dem Stoppelmarkt zusammen zu suchen 
und soweit wie es geht vorzubereiten. 
Ebenfalls ist der Vechtaraner Briefmarkensammler Freunde e.V. dabei sich für den Stoppelmakrt vorzubereiten.
Im letzten Jahr soll angeblich der ZwiebackClub den Briefmarkensammler Freunde e.V. Stand überfallen haben.
Die Polizei ermittelte Ergebnislos, obwohl zahlreiche Zeugen anwesend waren. Diese widersprachen sich aber  gegenseitig, 

wodurch sie unglaubwürdig wurden.
„Dieses Jahr werden wir uns besser vorbereiten Kameraden!“ gibt Horst Grömpel bekannt.
„Da letztes Jahr unser Stand vom fiesen ZwiebackClub beraubt wurde, werden wir dieses Jahr uns revangieren. 
Ich hoffe ihr seid bereit für Operation –Es kann nur einen geben-.“
Horst lacht fies auf und seine Kameraden stimmen zu und lachen ebenfalls. 

Irgendwo in Vechta im Untergrund sitzt Dr. Doc und rauft sich die letzten kaum noch vorhandenen Haare.

„Es kann nicht Wahr sein, sie haben Adolfzilla in eine Forschungseinrichtung gebracht.“

Er springt von seinem Stuhl auf  und läuft in seinem Labor auf und ab.

„Was habe ich nur falsch gemacht, ich habe doch mir soviel Mühe gegeben es zu erschaffen und dann wird es einfach von 2 Noobs platt gemacht…“

Seine Mitarbeite verlassen kopfschüttelnd das Labor. 
Nach einer Stunde kommt Doc ein Geistesblitz und er beginnt an seinem Computer Gleichungen zu erstellen.

Einige Tage später bei nach der Podcastaufnahme von Total Verpeilt erzählen Ara und Blacky von ihrer Heldentat in Vechta. 

Kai, MystiXx und Zach gratulieren mit etwas Spott zum Sieg.

Kai hingegen lässt den Spott beiseite, da sie ja in Vechta wohnt und daher genau weiß, wie brenzlig  es war.

Blacky kommt indessen auf die Idee ein Total Verpeilt treffen auf dem Stoppelmarkt zu veranstalten.

Ara ist selbstverständlich Feuer und Flamme für diese Idee und unterstützt Blacky darin.

Zach ist hingegen skeptisch und will nur dort erscheinen, wenn Yrgav auch mit dabei ist.

„Ich werde dafür sorgen, dass Ürgav mit kommt und wenn ich ihn aus seinem Keller schleifen muss.“ Gibt Ara voller Elan von sich. 

MystiXx lässt durchblicken, dass er auch mit kommt und schlägt vor ein Podcast vom Stoppelmarkt zu erstellen.

„Au-ja, dass machen wir MystiXx und Kai –meine Brüste- ihr seid auch dabei - richtig?“ kommt von Blacky.
Worauf Kai antwortet: „Den Stoppelmarkt muss man einmal mitgenommen haben, also selbstverständlich bin ich auch dabei.“ 

Somit gibt es ein Total Verpeilt Treffen auf dem Stoppelmarkt.

Heute besuchen wir auch einmal MystiXx seine Heimatstadt –Berlin-.

Er ist seit langem Mal wieder im Reichstagsgebäude um eine Frage aus Total Verpeilt einmal genauer auf den Grund zu gehen.
Hierbei handelt es sich um die Frage - „Warum hat der Bundesadler im Plenarsaal eine andere Rückseite?“ -
Nachdem er seine Recherchen beendet hat treffen sich diverse Politiker dort und halten eine Sitzung ab. 

Unsere Bundesversuchkanzlerin tritt nach einer langen Rede mit gesenktem Kopf vom Podium. 
Es scheint gerade etwas tierisch daneben gegangen zu sein, worauf sie umgehend sich in Richtung Geheimbunker begibt. 
Die Bundeskanzlerin hat vor einigen Jahren sich in guter alter Adolfmanier  sich einen Bunker bauen lassen, 
falls ihr mal wieder das Volk ans Leder will. 
Und heute ist es scheinbar wieder soweit.

Der Bunker wurde in Vechta gebaut und blieb trotz Adolfzilla unbeschädigt. 

Im Bunker wartet indessen Dr. Doc auf die Kanzlerin.

„Einen schönen guten Abend Miss Merkel, ich bitte Sie doch Platz zu nehmen.“ Heißt Doc sie willkommen und zeigt auf einen Sessel.

„Huh? Wer sind Sie denn und was machen sie in meinem Geheimversteck?“ fragt sie Doc verstört.

Doc atmet kurz durch und spricht weiter „Es tut nichts zur Sache wer ich bin. Was zur Sache tut sind Sie!“ 
Er geht Schritt für Schritt um den Sessel.
„Da sie derzeit noch das Pseudo-Oberhaupt unseres Landes sind, werde ich Sie für meine Zwecke nun missbrauchen. 
Der Bundespräsident ist doch eh nur eine Marionette ihrerseits.“

Da die Kanzlerin schlecht gelaunt ist und das Volk eh derzeit nicht leiden kann, willig sie ein Doc zu Helfen. 

„Sie als gelernte Physikerin dürften ausgezeichnet mir zur Hand gehen können.“ lächelt Doc die Kanzlerin an und legt ihr seine Pläne vor. 

Nach einer Stunde begibt sich Doc mit Angela Merkel in sein Labor und dort beginnen sie den teuflischen Plan von Doc durchzuführen. 
Ein paar Wochen verstreichen und es ist der Tag gekommen, der Stoppelmarkt öffnet die Pforten. 

Viele Menschen strömen über den Markt, spielen Spiele, kaufen Leckerein.

Das Wetter spielt zum Glück auch mit
